
1 Die Bedeutung von Intangibles f�r Controller

Warum weisen erfolgreiche Unter-
nehmen wie Puma oder SAP einen B)r-
senwert auf, der weit "ber dem Buch-
wert liegt? Warum konnte Beiersdorf
mit seiner Marke Nivea so erfolgreich
sein? Warum investieren Handelsunter-
nehmen in Kundenkarten wie Happy
Digits oder Payback und geben damit
freiwillig Rabatte an treue Kunden?

Eine Antwort auf diese Fragen lautet,
dass intangible Ressourcen wie Reputa-
tion, Marken- und Kundenwert in Zeiten
der Wissensgesellschaft eine zuneh-
mende Bedeutung f"r die Wertsch)p-
fung von Unternehmen bekommen.
Eine Studie von Arthur Andersen mit
3 500 Unternehmen kam zu dem Ergeb-
nis, dass 1978 die Bilanzen der Unter-
nehmen 95 Prozent ihres Marktwerts er-
kl+ren konnten. 1998 waren dies nur
noch 28 Prozent, im Jahr 2001 konnte
nur noch 15 Prozent des Marktwerts
durch die Bilanzen erkl+rt werden (vgl.
Standsfield 2004).

Unternehmen, die die Potenziale die-
ser Ressourcen effizient und effektiv
nutzen wollen, kommen nicht umhin,
deren Bedeutung im Rahmen der Unter-
nehmensf"hrung angemessen Rech-
nung zu tragen. Die Besch+ftigung mit
Intangibles wird »zu einer zentralen
Frage der Unternehmenssteuerung«

(HorvJth/M)ller 2004a, S. V; +hnlich
Kaufmann/Schneider 2004). So analy-
sierten Michalisin et al. Gesch+ftsbe-
richte von 100 US-amerikanischer Groß-
unternehmen auf den Zusammenhang
zwischen dem Besitz von strategisch
wichtigen intangiblen Werten, wie zum
Beispiel der Reputation, des Wissens
und Unternehmenskultur, und der Leis-
tung eines Unternehmens gemessen
"ber den Aktienkurs hin. Sie kommen
zum Ergebnis, dass der Besitz intangib-
ler Werte die zuk"nftige Leistung des
Unternehmens positiv beeinflusst (vgl.
Michalisin et al. 2000). Der zunehmen-
den Bedeutung von Intangibles haben
auch das Rechungswesen und das
Controlling Rechnung zu tragen. Sie
sind f"r die Bewertung der Unterneh-
mensressourcen und deren Abbildung
in der Unternehmensplanung und im
Berichtswesen zust+ndig. Nur wenn es
gelingt, auch Intangibles in der Unter-
nehmensplanung und im Berichts-
wesen zu integrieren, k)nnen diese in
Entscheidungen des Managements an-
gemessen ber"cksichtigt werden. Das
Fehlen von ad+quaten Informationssys-
temen f"r intangible Ressourcen kann
dagegen eine – auch volkswirtschaftlich
– suboptimale Verteilung von Ressour-
cen zur Folge haben (vgl. Arbeitskreis
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»Immaterielle Werte im Rechnungswe-
sen der Schmalenbach-Gesellschaft f"r
Betriebswirtschaft 2002; Edvinsson/
Malone 1997; Garcia-Ayuso 2003).

Ein Blick in die Literatur und die Un-
ternehmenspraxis macht jedoch deut-
lich, dass die bestehenden M)glichkei-
ten und Standards des Rechnungs-
wesens und des Controllings zuneh-
mend als unzureichend f"r die Steue-
rung und Bewertung von Unternehmen
erachtet werden (vgl. Millman 2002,
S. 22; HorvJth/M)ller 2004b, S. 1). In
vielen Unternehmen fehlen Werkzeuge,
die eine gezielte Planung intangibler
G"ter erm)glichen; Ans+tze zur Bericht-
erstattung sind nur rudiment+r erkenn-
bar (vgl. Speckbacher et al. 2004,
S. 451 f.). Kritiker f"hren an, dass die
g+ngigen Methoden der Berichterstat-
tung nicht in der Lage sind, die heute ent-
scheidenden Werttreiber eines Unter-
nehmens ausreichend transparent zu
machen (vgl. Millman 2002, S. 22).

Im deutschsprachigen Raum ver-
deutlicht eine Erhebung des Internatio-
nalen Controllervereins (ICV) den gro-
ßen Bedarf von Unternehmen »in den
Organisationen das Bewusstsein "ber
die Wertsch)pfungsbeitr+ge von Intan-
gibles zu entwickeln.« (Blachfellner/
Bornemann 2004, S. 18.) Die vom ICV
untersuchten zw)lf Unternehmen aus
Deutschland, Msterreich und der
Schweiz sind in unterschiedlichen Bran-
chen t+tig und k)nnen als interessiert
und aufgeschlossen f"r das Thema In-
tangibles gelten. Allen Unternehmen ist
"berwiegend die Bedeutung von Intan-
gible Assets f"r ihren Unternehmens-
erfolg klar. Jedoch nur zu 60 Prozent
sind die mit Intangibles verbundenen
Ziele auch in den Businesspl+nen der

Unternehmen systematisch verankert.
In 40 Prozent der Unternehmen sind
Ziele, wie Intangibles erfolgreich gema-
nagt werden k)nnen, nur dezentral und
unsystematisch im Unternehmen ver-
ankert (vgl. Blachfellner/Bornemann
2004, S. 13).

Trotz der Aufmerksamkeit, die Intan-
gibles in den vom ICV befragten Unter-
nehmen genießen, findet keine systema-
tische Integration der Intangible-Assets-
Ziele in den Managementprozessen der
Unternehmen statt. (Nur) dies k)nnte
grunds+tzlich als Voraussetzung daf"r
angesehen werden, dass Ziele systema-
tisch verfolgt werden. Nur ein einziges
Unternehmen weist eine abgestimmte
Prozesskette f"r Intangible Assets auf.
In zwei Drittel der Unternehmen existie-
ren zwar Prozesse, diese sind jedoch
nicht durchgehend in der Organisation
implementiert (vgl. Blachfellner/Borne-
mann 2004, S. 14). Auch die Verantwor-
tung f"r das Intangible-Asset-Manage-
ment ist in den vom ICV befragten
Unternehmen nur unzureichend zuge-
wiesen. In zehn von zw)lf Unter-
nehmen gibt es nur eine ad-hoc Verant-
wortung f"r dasManagement von Intan-
gibles, die keine Systematik aufweist
(vgl. Blachfellner/Bornemann 2004,
S. 15 f.).

Dieser Band der Schriftenreihe Ad-
vanced Controlling soll der zunehmenden
Bedeutung von Intangibles aus einer
Controllingperspektive heraus Rech-
nung tragen. Deswegen steht die Frage
nach der Abbildung von Intangibles im
Rechnungswesen und in der Unter-
nehmensplanung im Fokus. Um diese
Frage angehen zu k)nnen, ist es erfor-
derlich, sich "ber das Wesen von Intan-
gibles klar zu werden. Dies erfolgt im
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folgenden Kapitel 2. Das Kapitel 3 the-
matisiert dann die Bedeutung der Bereit-
stellung entscheidungsrelevanter Infor-
mationen durch das Controlling. Die da-
raus resultierende Frage der Abbildung
von Intangibles wird in Kapitel 4 beant-
wortet, in dem "bergreifende Ans+tze
vorgestellt werden, die in der Unterneh-

menspraxis zur Abbildung von Intangib-
les eingesetzt werden. Kapitel 5 be-
schreibt spezifische Abbildungsm)g-
lichkeiten bestimmter Intangibles. Kapi-
tel 6 enth+lt ein kurzes Fazit. Im An-
schluss daran ist Literatur aufgef"hrt,
anhand derer Sie sich weiter informie-
ren k)nnen.
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